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Herren Kreisklasse B

TTC Neckarger/Guttenbach III : SG-Neckarburken-N'elz II 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:20 Uhr

Großer Jubel bei SG-Neckarburken-N'elz II – 9:7 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse B traf der TTC Neckarger/Guttenbach III am vergangenen
Donnerstag im 7. Saisonspiel auf SG-Neckarburken-N'elz II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Rau / Schmitt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hafner / Langer zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Dietrich / Wetterauer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Herrmann / Lenz gegen Rau /
Schmitt. Brauch / Martin hatten im Match gegen Kief / Schäfer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Mainrad Hafner zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Albrecht Rau, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht so gut lief es indes für Richard
Langer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bruno Dietrich. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Uwe Wetterauer zunächst nicht gut aus, so gewann Joachim
Herrmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Werner Brauch bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Stefan Schmitt. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging
daraufhin Manuel Lenz gegen Heinz Schäfer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nicht so gut lief es wiederum danach für Peter Martin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Bianca Kief. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Neckarger/Guttenbach III und
SG-Neckarburken-N'elz II in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mainrad Hafner
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Bruno Dietrich kassierte. Richard Langer konnte im Spiel gegen
Albrecht Rau dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Das folgende Einzel zwischen Joachim Herrmann und Stefan Schmitt, welches vor
der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Ohne Satzgewinn für Werner Brauch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Uwe
Wetterauer. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Manuel Lenz bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Bianca Kief noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang.
Peter Martin wehrte eine 1:0 Satzführung von Heinz Schäfer ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Hafner / Langer über die 1:3-Niederlage gegen Rau / Schmitt hinweggetröstet werden mussten.
Damit war der 9. Punkt für SG-Neckarburken-N'elz II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neckarger/Guttenbach III am 26.01.2023 gegen den SV
Germania Obrigheim II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 17.01.2023 gegen den TTC Limbach III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach III

Doppel: Hafner / Langer 1:1, Herrmann / Lenz 0:1, Brauch / Martin 1:0 
Einzel: M. Hafner 1:1, R. Langer 1:1, J. Herrmann 1:1, W. Brauch 0:2, M. Lenz 1:1, P. Martin 1:1 

 SG-Neckarburken-N'elz II
Doppel: Rau / Schmitt 2:0, Dietrich / Wetterauer 0:1, Kief / Schäfer 0:1 
Einzel: B. Dietrich 2:0, A. Rau 0:2, S. Schmitt 2:0, U. Wetterauer 1:1, B. Kief 2:0, H. Schäfer 0:2


